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Merkblatt VSAS: Subventionen Weiterbildung 

Neuregelung der Subventionierung für vorbereitende Kurse auf 
eidgenössische Prüfungen 

Heute werden die Anbieter von Kursen, welche auf eidgenössische Berufs- und höhere 
Fachprüfungen vorbereiten, teilweise von den Kantonen subventioniert. Geplant ist ein 
Übergang von dieser kantonalen angebotsorientierten Subventionierung zu einer subjekt-
orientierten Subventionierung der vorbereitenden Kurse durch den Bund. 
Dabei werden die Subventionen neu durch den Bund direkt an die Teilnehmenden ausbe-
zahlt. Gegenüber dem heutigen System werden die Beiträge wesentlich höher ausfallen. 
 
Die Neuregelung der Subventionierung befindet sich aktuell in der nationalen Vernehmlas-
sung und sollte per 01.01.2018 in Kraft treten. Sie gilt für alle Vorbereitungskurse auf eid-
genössische Prüfungen, welche nach dem 01.08.2017 beginnen. 
Beim VSAS betrifft dies alle zukünftigen Vorbereitungskurse auf die Berufsprüfung zum 
Projekt- und Werkstattleiter im Schaltanlagenbau und auf die höhere Fachprüfung zum 
Meister Schaltanlagen und Automatik. 
 
Nachstehend die wichtigsten Informationen zur subjektorientierten Subventionierung 
(Stand Vernehmlassung): 

- Anspruch auf Subventionen hat, wer den Vorbereitungskurs besucht und an der 
eidgenössischen Prüfung teilgenommen hat (unabhängig vom Prüfungserfolg). 

- Der absolvierte Vorbereitungskurs muss auf der jährlich nachgeführten Meldeliste 
des SBFI verzeichnet sein. 

- Wohnsitz zum Zeitpunkt der Prüfung in der Schweiz. 
- Der Beitragssatz beträgt 50% der anrechenbaren Kursgebühren (bis zu einer fest-

gelegten Obergrenze). 
- Antragsstellung und Abrechnung über ein elektronisches Informationsportal. 
- Die Auszahlung der Subventionen erfolgt einmalig nach Absolvierung der eidgenös-

sischen Prüfung. 
- In Härtefällen besteht die Möglichkeit von mehreren Teilauszahlungen vor der Ab-

solvierung der eidgenössischen Prüfung. 
 
Da die Subventionen künftig nicht mehr an den VSAS als Kursanbieter gehen, sondern 
direkt an die Kursteilnehmenden, werden die Kursgebühren angepasst werden müssen. 
Unter dem Strich wird die Weiterbildung zum Projekt- und Werkstattleiter im Schaltanla-
genbau bzw. zum Meister Schaltanlagen und Automatik aufgrund der höheren Ansätze für 
die Kursteilnehmer aber günstiger. 
 
Sobald die Neuregelung in Kraft gesetzt wurde, werden wir weiter informieren. 
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